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Vorwort zur 13. Auflage

Der Küppersbusch/Höher ist seit vielen Auflagen maßgeblich geprägt von Rechts-
anwalt Dr. Gerhard Küppersbusch, München und wird seit der 11. Auflage gemeinsam
fortgeführt mit Rechtsanwalt Heinz Otto Höher, Köln, der nun diese 13. Auflage alleine
verantwortet.
Die veröffentlichte Rechtsprechung und Literatur zum Schadensersatz beim Personen-

schaden konnte bis Anfang Oktober 2019 berücksichtigt werden. Die beginnende Dis-
kussion und Rechtsprechung zum Hinterbliebenengeld werden beschrieben. Auch die
neuen Tendenzen zur Höhe des Schmerzensgeldes werden vorgestellt. Seit der im März
2016 erschienen Vorauflage lässt sich zunehmend ein Wandel der Rechtsprechung ver-
zeichnen bei der Bewertung des Haushaltsführungsschadens, weg von der rein fiktiven
Bewertung nach Tabellen zu einer konkreten Berechnung im Einzelfall. Viel Diskussion
gab es zur Anwendung des Familienprivilegs nach §§ 116 Abs. 6 SGB X und 86 Abs. 3
VVG. Die Regulierung von Personenschäden war in den letzten Jahren auch geprägt von
Terroranschlägen, Amokfahrten und innerstädtischer Autoraserei. Rechtsprechung und
Gesetzgebung haben sich hierauf bisher nicht eingestellt. Eine Neufassung des Opfer-
entschädigungsgesetzes, das auf solche Sachverhalte angepasst wird, soll noch in der
laufenden Legislaturperiode verabschiedet werden.
Die Regulierung von Personenschäden ist komplex, da nicht nur der Haftungsgrund

und die medizinischen Fragen aufzuklären sind, sondern auch die Verknüpfungen zum
Sozialrecht hergestellt werden müssen. Dieses Handbuch stellt die relevanten Themen
zum Personenschaden systematisch und kompakt dar und soll den hiermit befassten
Personen einen praktischen und aktuellen Überblick verschaffen. Es orientiert sich vor-
rangig an der obergerichtlichen und höchstrichterlichen Rechtsprechung und ist damit
eine Grundlage für eine faire und sachbezogene Auseinandersetzung zwischen den Par-
teien eines Personenschadens, die zu angemessenen Lösungen für die geschädigten Per-
sonen, die Regressgläubiger, die Schädiger und die Haftpflichtversicherer führt.
Für die viele Anregungen und Anmerkungen, die mich seit der 12. Auflage im Frühjahr

2016 erreicht haben, danke ich. Sie waren für die Neuauflage hilfreich.
Die Kapitalisierungstabellen im Anhang sind den derzeit aktuellen Sterbetafeln ange-

passt worden. Dank gilt hierfür Dipl. Mathematiker Volker Pahlkötter. Der Zinsrahmen
wurde angepasst auf 2,5 bis 5% und lässt damit ausreichenden Raum für angemessene
Verhandlungen.
An dieser Neuauflage hat unterstützend mitgewirkt Rechtsanwältin Andrea Wieland,

Köln. Ihr gebührt Dank für die Ausarbeitung des Abschnitts zum Hinterbliebenengeld,
die Überprüfung der zahlreichen Tabellen mit Berechnungsbeispielen und Leistungsüber-
sichten, die Aktualisierung der Fußnoten und viele Diskussionen zu den überarbeiteten
Passagen.

Köln, im Oktober 2019 Heinz Otto Höher
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